
Yutber un ÖE mi beionderer Xeziehung
auf OLE J  dg  1 runS um Wıiıttenbera
Don Chriftof SchHubart

ÖRr WegdOurch Öie waldespraächtigen Täaler
®  b< 3  E, un Derge bei sEifenach fübhrt, Dem wifnen

12 tDuringifnen JagdarunDde OOrt Unffer Oer
VWartburg obl 3 erzäbhlen DON Zurbher,
er als Furfachfifcher Sunfer auf OLe aqgO
sieht, un wabhrend OLE anDderen (ich am CD ei8d-;
wertk erfreuen , amı „ orfelbach ÖODder n{7irgenOwo SEr Oöbeeren (ammelt. LOr aber

WanDdert f OurCCH Öie alten Norftgebiete vVDOnN Öer CI iulde bis
Schwarzen SElter ÖiCDEt (üudlich bei LVittenberet, welche Öte Beftalt
Y utbhers nicht WCHIYEL lebbaft nO ftimmuneteebend bineintehört ?
Und DEr on Oenen, velche beute Oer 3U4 on ADitterfeld naCD
YDittenbera in nach Berlin ailtenOera uüber 1e Mubener yeiÖe
fübhrt, O0Der Öte Oem ZAahntnotenpungtt Salfenberet Der (änas Oer
Schwarzen SEliter Oem Aahntnotenpuntt VWittenbera zuftreben, OÖODder
OÖte nacD KVörlig cteben, um Ön Oer Bondel (L ÖLe Bartenkunft Oes
I8, _Sahrhbunderts in erfiflaffiger Darbietung Z (tudieren, IWDEeLr
allen Olefen weiß eftVOAas AQvOonN, Ogß in en S” Ibwaldern DO Wörlig
bis Zmnaburg Öte aroßen fubrenden SurftendefDlechter Der en  en
KXeformation, Öie erlauchten LD ettiner uno Astanier, ibre in

Öfteften aufgefu  en aanögtebiete befaßen, in welche {(fe U freund-
(haftlicher Deratung uno etaftlicher Dewirtung iMMer YDLEÖRT Z utber
aQuls em naben LVittenberaq berruberriefen ? er un® Saqdgenofjen,
0as {ind Öie boben DBeftalten jener Surften Der Keformationszeit N  n
wejen, un 0A8 bat mancChen, ORr ber Öte AMpen Tam, aufs böochfte
verwunDert, als er Ölefen evandelifDen Yiannern Feine italienifDhen



eiligen, fondern ne 0es eu  en LU aldes Fennen lernte, Deren
freies ungebundenes Y eben italienifDen Cheologen als gusf O weifend
un firtenLos erfhien. “ Yaqdreviere uno aqgöfige, Haqdgrüunde unÖ
YHagdfchlöffer, Öte fin© gewefen, ÖOte zuerft runo um PVittenbera
Oglagen, uno ebe LV ittenberd ÖL€r KXeformationsftadt WT, ubte

mu feinen MNGgSUM gtelegenen Sorften eine ZAnziebungsfraft auf Öte
Surften aus LIoCcH bat Teiner Öte rade enÖquleiq beantroortet, Aarumı

riedri Öer LVDeife _Sabhre 1502 teragde VVittenbera 3UFr Univerfität
machte ollten Gar Öte wettinifDen Schlöffer vDON ScHhweinig un
Y ochay UD LV ittenbera u gdewefen fein ,

In ftatrlichem RKranze umgaben OLE fDon ctelegenen _Jan0; no
LWobhnfchlöffer Oer en Brundberren 0A8 alte Kurreftdenzfhlo

SE Ibaufwäarts OLCDt ODerDa Öer SEMterOer $”[be z LV ittenbera
mUunOund legen Öte weiten TD aldundgen 3 beiden &Seiten er Schwarzen
Elter, m VD infel zwifdhen $”*[be un SEliter la ÖOÖOrt 0a beute Anna;
ur alte©Y ochayu Der nach iDm ctebeißenen
Z ochauer XeiÖe tel baufider als auf Oer artburd weilte Sriedrich
Dder eıHe 2UM Jagdaufenthalt „n Oer Y ochow“ abllo fe Ariefe
Y uthers Oen ım Befolge 0P$ Kurfüurften befindlichen Spalatin
wWwerden auf Oer Straße LWitrtenbera 2ocDau Olefem 3udgefragden.
eLNEeM Yfaitage 02$ “Yabhres 1525 {tirbt TIeOTL Oer eype auf ORr
au Durch en (Da in enzeserwachen un® Dogelgefana IO
ORr Zhufgebabhrte naCch VDittenbera Öle Kirche feines Schloffes über  4
üb no OicDt Sördlich Öer Schwarzen SEYUter felbft Lag 0Aas
anDdere Eurfachfifche “ Hagdfchloß ScHhweinig, e  en Ltiamen manche
als ScChweinehag erFklären wollten., DIOrt (teht beute ber en Trum-
Mern 0ÖP$ Schloffes fchönem aQOwerfbau 0As frübere Amtshaus,
jeszt Schule, wahrend Stelle OPS alten “ Sagdfchloffes Yochau {ich
ÖLe DO  _ Anna DO  - Danemart, er BGemablin Rurfürft ZAuaufts
Sachfen en “ Yfabren 1572 Dbis 1575 prunkfvo erbaute Amnnaburg
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erbebt Xrüuderlich tect éd)meinii:5 neben 20Cbctul auch infofern, als
OÖOTt einem Sommertage im “ sab 1532 Sobann Oer Deftandiege,
Srieörichs AHruder, ORr Rurfüurft 0S Speyerer Keichstadnes, wahbhrend
einNes “ Jaydaufenthaltes 11s feinem {turmbewegten Yeben te Mie

%.

A
R0

ı84 z  &N IHE  HAR N ®
X

ÜV un X M

LEL M
Ta D  eS E g\

Z An

WE

SIchLoß COSWIg

anbeimelnde tille Ö2s en Zetdemvaldes YDULOÖP 1° würdigen
Sterbekammer für 310el Der größten YIianner ÖRr KNeformationszeit,
KVie ODEerDa Wittenberas ÖLE wettinifchen, f erftrecFten fich (tromz
abwärts an Qer $“ [ be ÖLe anbaltifchen Wildbabhnen. 1t einem luftigen
rbeinifchen Schloffe vergleicht YielanhHthbon O0ds 15 Laufchia $ Ib
FnicE ttelenene uüber Öte LVörliger YVälder fhauende Schloß DON Coswicd,
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in dem Sfirfitboifgang bon Anbalt fl einéfi£eßenßabenb verbracbte# Und
unı KDörlig berum, DOTr ÖRr Zeit von Schwäanen nO Dfanuen as
gsFanifche Sagdhaus neben ORr vDON 2Ubrechet em Baren gearündeten
Dropftei DONnN „WOnrliz“ fano, den WLr no heute in reichem 9 aub
bolsfchmuck einen Aorft, ÖRr Öen fhönften Deutfchlands säblt,
Der %aunptftoc Oer weiten LV aldundgen aber 3wifDen {ulde un
sr  Z  [be, ÖLe mitten zwifcdhen Oen eben aufgezahlten Sorfigebieten ID
weithin fichtbar aus Öer $Ibaue erhbebende aqroße MDubener HeiÖe
110  fe Ogn Sagdarund® ORL aguf Dresfich Oer $”Ibe gefefjenen Y ofers,
ORr Erbmarfchalle Ön Sachfen, Öle in fpaterer Zeit ihre “ fagdrefidensz
mebr in Öte Y)jitte ibres Defigtums nacD Schloß KXKeinbars verleaten,
wofelbft ML en egten Grafen Y öfers im 18,. _ fabpi)unöett 0A8 Be
(Dlech ausftarb.

Reine heilice sElifabeth, Feinen Yinnegefand, Feinen auf tbu  7
rindifchen Dergen f Do Ög Oroben aufgebauten LUOaId, nicht Qobra
uno Altenftein, SEifenach un Wartburd, nicDt 0OGd$s 42 bietet
x  ur un0 Aye m alten Rurtfkreis, Hber mebr als 0A8 alles agen
Öfe Türme Wittenbera, vVvenn {fe uns uUs irgenö einem KOald
winfel 028 $läminas un der Mubener eide, . ODer einem la
m Ufer Der winOunNgenreichHen ”[ be 1U guf Yiieilenweite raden0
(ichtbar WerDden. Mer ein auf Dder YWartbura weilte, in KÜlıttenz C s  R  en
Derda lebte RL an 35 “ ab XYWelcher LVDect, welcher XDach, welches
Zıuch, welches eld, welcher 7CUQEÖ runo Wirtenbera, ORr nichts
vDON Y utbher ıU berichten weiß? Und f wabhr, 0Aß Z utbher bisweilen
O  1e Wittenbereder Begend gefDolten [)Gt, CL 08  +  ' Um o mebr
ctebt ein netdifcDes Kauynen un ein fehnfüchtiges LWeben durch die
LWWipfel un Äronen Oer niederdeutfchHen Jagöreviere: Sorat und
wachet, 01045 ÖLe  ® Sabhrte unferes fto'[3e[’ten sEdelwildes, OGß Zuthers
Spuren auf unferem ZDoden fich in aUle s wictkeit nıcht verwifchen!

”S feb[eg den alten Eqr_f achfifchen Kreifen, ÖtLe 1815 “  ULr preußifchen
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Drovins Sachfen gefDlagen wurden, Otefen Yduttergauen Öer eut  en
Keformation mebr becdteifterten Dichter, OÖ1e WUDIie DÖtto $ duard
Schmidt in feinen „Aurfachtifchen Sstreifzugen, Yeipzia I913M in WIL:

Fungsvollem Z andfchaft untezufammenfcDauen gijen.
%sören einmal WIe Z udwig Schneller feinen befannten „Zutber;
{tätten. Yeipzia I907 44 Öen Cburinder LU al8 bei der LUVartburg
Y utbers DBeftalt zauberifch verbinDdet (Seite 174) un GLNG

eiInNer Cochter enen LD aldöwen binauf, en au cD Y utber einft als
Knabe 19 oft {t un Öen QucD wahren® feiner DBefangen-
Dhaft AD unO eingefOladen hat, wWenn er on Oer Durg USs eine
qurten treuen Sreunde, Öte Sranzistaner imsSchalbefhenStifte, au fuchte,
Wie Hon bheit OP$S eut  en LV aldes, Ja  ihen und Auchen
rechts nO linfs, umgaben $ın Xachlein murmelte Öa und OOTFf
wifchen Oen en Aäumen. Und iın eine Y ihtungd binaus;
(raten, en LLL en blauen Zimmel uno O12 siebenden LV olten un0
ım weiten Kranze ÖtLe Derge Öes Chüringer VD aldes, als Söb ite fich
buldigend neigten dem fürftlichen Derafchloffes mmer naber
fDaute Öle arctburd felbft mmit ibren en Wiauern, ibren vielen
Senftern, uno dem mächtiden vierecFigen Deragfitteö zwifcdhen en

Baumtronen U berunter. sDon Der LD aldwea ALr an

SZrinnerungen reicD., Denn bier auf Oenfelben eden, iM Schatten
Öetr Dorfabhren Ötefer Daume, Oama Yılartin Z utbher, fei auf
einfamen Bängen, fer CS auf OÖer Aa0, Ü QOer Cr C  S  e Bewebr auf Oe1
Schulter, ÖOrn Schloßbauptmann Merlepfch bedleitete, Dann
(hallrte ihn xifthorn un faqöbalalı, Öte Öer Koppel 108
telafjene.Yileute Flafte Durch en LD aIO, 0As LÜL füchtete, Aber
fein Xer3 997088 nNiCcDt bei ÖRrand

Schreiber Öjefer Zeilen bat Oen Dorzug auf Y utbers Brundftuck D

in LV ittenbertet, in em (einem Wobnbaufe vorgebauten Univerfitäts;
tebäude, Oem Zugufteum, U wobhnen. YWVährend CD teje Zeilen

AD AA



(Dhreibe, (D weift on em Stebpult am Nenfter Öe1 AIicE iMNinNnel
YVLEDPL ber Oen Z uthberbof 3U Oen bunten Senfterfcheiben ÖRr Y urber  Z  7
u Aber icD bends Dden MBarten binteı Oem Y utberbaufe

un auf 0Oem naben XHahbndamm Yıieteı WEeIf ORr D  4  7  3Ud
Derlinz Srantkfurt OÖtefem 1  en Heiligtum bier voruberdampft,
muß icD mMmelı Oaran Denfen, Ogß erjeliDe SZifenbabhnzug, Oer
taelich 3 Z utberbaufe vorbeifährt, Oannn (patreı Oe1 LDart  Z  Z
burd vorubereilt, uno® Ogß KDartbura un Wittenberat taalicH
GHruße WwWiIie bin 19 ber miteinanDder we  ein, SZigentlich follte

(TGr nicht nOft C(UN, ber IWWIL mufßen in Oas Vittenberaer Yand
Churinger Narben, i{fenacDer „immel, < orfelwunder YWinnefanas:
deutfchtum Lifabethenbheiliaqteit, e1inem LÜ orte LDartburazaubeı
Dineintragen, DIEEr ALMEe DO  w fortetefesten Kriecen un VDerwuftungen,
L Tiederbrennungen un® SEntvollerundgen, Drrhodorifier uno Doloni;
{erund, Llilicarifierung un Induftrialifierung wer beimaefu
un® vollic entftellte Ite berzoglich fachfifche Kurfkreis bat bitter
nNOCLA, Ogß YWLEÖOET OÖas iın ibm (Ohauen lernen, LLUAS CL (tewefen i{t
un0 bleibt, KWWurzelerdreich un Srifchquelleebiet Öer volferbeweden?
Oen HXeformation, beilid tewichtides Yliutterland neudeutfcher Bez
(bichte

Und 1ın bettleiten WL Dden Motftor WMartinus binaus aus VÜittenz
erds Straßen 1U Oen jeagqölichen ADegebenbeiten un Stätten, OO
IT e1 war!

LDer nach Annaburet fah un® {ich ÖOOrt Aabhnbofr iın Dden
Ört bineinbedibt, eteht der LLordfeite 028 wunDderbaren Ciergartens
entlandt, nach em au cD Öte OÖer beiden Annaburger Öberförftereien

LE, Diefeı L ergarften WULDE etleichzeitig 341C Oem Schloßbau
vDON Der Brüunderin 01 KÄurfurftin Anna „fÜrt eOleres 1801100 VDortelfand,K n d
Sifcherei un BHaumzucht einderichtet. Abeı (ihon as alte Yochau
batte (einen Ciergarten, un (VDIE wijnen, 0g ß Y utber in demfelben TE7
4



wejen E, minb.eftenß (iebenmal i{t 2utl)ex: in 20cbézu dgewefen. So
Oft wenigfiens FEannn CD feinen Aufentchbalt OOrt nacdhweifen: am
2 “ Suni 1523 un noch einmal DOL 1525, als OOrTt mi Sriedrich

rn Oem LWeifen zufeammengetroffen fein foll 0OAs einzicge YIIal außer
in LD orms, 0OA$ Öfe 7eL0eNn {ich überbaupt cgefeben en follen!
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190ann aAMı 25 Öftober 1528, am ul I531, IO Z BEtober 1533/
IO.— ISO September un I un 16, Y iovember 1538 Belegentlich
ersteren ZAufenthbaltes nNnun fol ET, f ersablt Y auterbach (Seidemann,
Tadebuch Y aut. &— eite 1070 ÖL€ AHehendiatkeit un SZtierlichtkeit der Dirfche
0e$ ‚JUCus Lochensi1s‘, W wobhl Oe£ Tiergartens bewunDdert baben, WLLE
{fe Tanıs zabm uno zZutraulich en WienfhHen taten, in ibrer X 7äbe
ftanden unö A {(te bevanf prangen, unby1‘ ol ctefaat g  en N DIO bat vpnf er
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Z erraoFt eine ucDe au ber eteftellt für ÖL Eurfürftliche H oftafel“. Zhuch
o ibm 0a Z)ammaild mf feinem ftartlichen Bewoeih obhne Stangen
DefonDders ttefallen ADen. m September Oesfelben “ Yabhres ber bat
D utber i890 felbf{t ‚sylva Luchensis‘‘ wahrend Bandes ÖODeTr
eiINEerg a  e  1ctefeben, I6 auD irfche ıI Oer ADrunft, WIie

iie fbrieen un® Fampften. Y auterbachH (Seite 132) überliefert Og3u Ön
Us(pru DO  > iDm, Wwie’s OO Bott iın ÖRr Q ierwmelt 19 (bon N  P
Srönet habe, Ogß Oas LKUL eine Dbeftimmte ADrunftzeit 1177 ‘ fabhre babe.
)amit fei erleO1 bei Otefem Feufchen DBetier, 0OAas nicht gteil uno
unfauber fet (° 1el musige Wienfchen. Y ochayu i{t @S au Cb b  n
wefen, WW Yuther, als {(fe eCINeS Abends, vielleicht bei eCINEer “ Yaqdz
feftlichFeit, aUle Iuftiger Stimmung WALCH, tefaat en ol ”
WWIE ern vwoolt CD einen abenn® Dey Oem sertn hri etewwveft fein,
wWwen einmal frolich gewefen , Öer fonft gGenug betrübt voarı“
Auch YDIFO olgende auf Dden o KriedriDs OP$ Weifen bezsücliche
AneFdote on au erzabhle: „n 5ur Y ocha Dey LV ittenbera“, faatte
Dbilipp Wielancdhtbon einmal 2U MOoftor Y utber über Lifch, „Oa bat S

1in 1r imm AlecFen gehabt (Da 0G Liergarten Befagre), Der
3ahm tewefen uno aUe ım Wionat Septembre in ÖOen KDals

in Öte Hirfhbrunft ctelaufen, un ıIn MÖctobre YDLeÖRL Heim fommen,
un 0A$ uber onf i taÖrlein  sa  i eteblieben, Diefes bat el

viel terhan. 2lber II 1525:- _ fabhre; Og i{t Kurfüurft Sriederich E/
(torben, 0g i{ QerIr wedfommen 1n0 nicht mebr cgefeben word0en;
Ddenn weil PL feinen errn verloören atte, f bc.t en Dey 11nem

uno andern errn nicht eiDen wollen. ““ ( Sörftemann - Dindfeil,
Tifchreden I  ) 225 )

m naben Schweinit Fann 1D utbers Anwefenbheit fünfmal
nachweifen, YDITO Öfter DÖrt dewefen fein, aber interefjant i{ CS,
feftzuftellen, 0gß S ucher niemals Weiter vYOoOnN KWWirtenberdq Öirett naD
OÖften vorgeörunden i{ft als Dis $cbnbeiniß‚ eien Oenn Wanderungen



im Schweiniger S  {t felbft, Öle ibn ein wenid xbeiterfübtt?@ Diefle
on ibm erreichte DÖftarenze (äuft Dann aUmäblich auf Öer Yinie:
olz00rf erzberd, Z iebenwerda na Suden, BHetannt i{ft Yutbers

Degeanung Mif Cbriftian 1L{ DOMN Manemart in SO weinig
6, MBEtober 1523 Dor aUlem Yutber in Oer Sterbeftunde 0e$
Rurfürften “ Ssobann amı 16, ZAuguft 1532 VOrCMULLLAAS Gqegen UÜbr
in Dem _ Sagdfchloß U Schweinig anweienO. m ZAbend vorber
LDAGL PL 21t Yelan  on und ScH ön YWDittenbera ber OÖrFt einz
cgetroöffen. e: diefem Aufenthbalt Y uthers bören WDIE manDes
iDm, wobei YDIE ORr jagölichen Umacbung on ScHweinig gtedenFen,
(Sörftemann, Lifchbreden , 228 uno 4351 III/2(d) 7 Fa
ZIOCtOL Ylartin Zutbher, Og er fabe {ferben Xyerz00 „annfen, KRurfürften
X Sachfen, ein qroßer Süurft {tirber Ög ( einfäm, “ nicht ein
Sobn, WDetter ÖOET Sreun® Dey ibm i{t tewefen, 0G el DON binnen {t
te{(Dieden. Bleichwie ÖLe Kinderlin obne Sorere gteboren werDden,
ohne Sorge leben unÖ obhne orge (terben: u[‘ O WWILrO unferm ıeben
Sürften Yobannfen amı undjten Cade zu Sinn feyn, als Fame el
USs Oer ‘°  en er O Öer gn0, WIre nicht wißnen, Yvoie ibm
YDIrO gefheben‘ fein.““ Aus en lesten Zebenstaden Jobanns des
MDeftändigen, OEr „Caum zeben Tade DO feinem Lode Ön Torgau auf
Öte aq gen Öer ScChweinig Tezogen war“ qibt eine Öfıfter an
mutenDe mıf Z utber verfnupfte Jagdlegende: n Da Rurfürft Yobanns
0Aa$s lesste {a auf Qer an LODQT, bat Ffein LDLÖ wollen barren no
einlaufen, (ondern {Te foben alle foll der Sürft gtefaat baben „LCun,
0As foU LU gSs bedeuten, Ogß un{fte Cbierlein flieben wider ibre
Bewohnbeit!“ J  $ pra MIOCtOL Ylartin Zucher: „Sie en ibn
nicht mebr Y  ur ein errn erFennen wollen, un {in©O ein Draefagium,
Verkundigqung un® Zeichen feines 0 8Ddes dewvefen.“ “

Bei Yurbers ADeztiehungen Öen Anbaltern tann inan {ich 02$
SEindruckes nicht ermeb;en, Oaß er bei Ölefen auf perfonlichem Wege



1el Lteber anFflopfte, LDeNN {icD um 2 leferung eines VDildbretes nach
LV ittenberdt agnDOelte als Dei Öer „offammer un Öen Käaten jeines
eigenen andesbhberrn Yıllir find bei füchtiger Durchficht allein fieben
BGelegenbheiten beFannt geworden, Y uther ÖE Deffanuer Süurften
Sobann, Beord uno Jogcdhim anläßlich vVDON „OCDzeiten und anDderen
SeftlichFeiten, OÖfe guszurihten hatte, um LD NObret OÖOOer „ eDHte,
öfchwein ÖODderSrifhling, Schweinstfopf ODder Z&ubner un an0eres
SleifcDh Dat ODder dafur Öantte vIt eit Oem _Jab 1532 YWIiCO Der
Dertkebhr 2il Öen Deffauern e1in perfönlicher. m ‘ sab 1532 en
wir 2utber etleich zweimal VOorlis, 23WO€T _Jabhre {pater ebenfooft in

Defjau, n nachweisbar no einmal LV Orlig, zweimal Deffanu
uno vielleicht au cD einmal ıIn Coswig Aber WIrO noch Öfter in und
OLCCD Öte berrlichen EihHenbeftände Öet anbaltiı  en SEIbforften gefahren
Oer cefchritten fein. VDergefjen au CD nicht, 01045 1eje SE ichen;
beftänDde guf Oem Sudyfer Öer $”Ibe Oen trom berauf Dbis getenuber
LU ictenbera Oamals no {itanden (val DÖppermann, 0OAas fächf. Amt
LV ittenberd nNacD 0Oem x  rbbuch vom fabhre I513,. Yeipzia 1897 ), u1n0 Ogß

dufammenband ıl ÖRr Dachtung 0es Butes Wachsdorf zwifchen
Mabrun un® Dratau urRKatbarina 2 utber imm Jab 1540 dortfelbft
Eichenbolzungen gdenannt WerDden. eute e  en Ur no Dropftei
un Sleifcherwerder imm Dreußifchen, Der Eommt Inan weftwarts inNs

Zmbalctifche, Oann bört Der WDa bis Aften nicht WIEeÖeRT auf. Yılan
muß zeje S aubwälder ibrer berbfitlichen Dracht an ep
tembermörgen OÖODder in ibrer winterlich malerifDen Schönbeit ctefehen
aben, uno Man 1e Oen gottesgelehrten Mottor 1US LWittenberd,

C als er eOentTaUs 111 September 1532 OOÖrt YWOAL, fich mm

Fraftigen Atmen OÖer herbftlich veiınen Yuft erquickt, VODON er

einmal Surfi LVolfganag als vVDVON „Der frifchen Yuft im Olz 3U
Wurlics“ (Dreibt, OÖDer WIie Pr winterlich verpackt auf Oem on en
fürftlichen Dferden trappelnd Oahingerifjenen Jagöwagen fisst, m
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LV ittenberat 3U3U)6HGen, nahdem bei ÖRr ZAlbfabhrt LD Orligc nacD
em SE (ten FEaum dZeit gefunden, feinem Sreunde Xsgusmann Deffau
Ur Öte Eurzen Zeilen zuzufertigen: DIEr LU agen arfifeft fDon KWVDir
mufßen einfteigen KÜir find Hier FOftLiCH bewirtet WOrDden, JI4 boben
err{ Haften WerDden ÖLT erzäbhlen. LÜr müufjen fort, $ın ANODer;
3a1l mebr., eD wohl! LU Orlig en 24. 1 (O0, I532, Dein Yllartin
Y utber $ _fabre 1538 LErMWANDTE fich Y uther perfonlich bei
Surft Beorq Ön Znbale 2} ÖOte VDitwve _ Jaf Dernhards, „ 19 ber
Öer erfoffen“ Der ur MOöGe ibr un ibren vielen RKRindern be
bulflich eın „onÖ fie Der verfchonen“ bas Amt YDörlis
WT en Entfheidungsjahren der Neformationszeit an Kurfachfen
verpfandet un YWUCDE erft aUmäblich ORr Fathboli  en Surftin
Yargaretbhe, ORr Yllutter OeL gdenannten Deffauer Surften, für Defjau
WILEDEL freigemacht. Z brauchen (DIE uUuns nicDht verwunNDern, Ogß
als ein örfter Qaus KNeefen in Anbalt auf OÖer Jan0 $bhber
angerannt uno auf einem Beine labm YWDITO Y urbers Unterftugungss
tefucHh em _Sabhre 1523 für en wabhrfheinlich Dei eINeLr Creibjaad
verlegten Unglüucflichen DÖie Furfurftlich Zldreffe ctebht.
er Andet ich in Yutbers Schreiben fbonundgdslofe fo3zial N  S  zn
rechtfertiete Amtlage ber U (Darfe IMnanfpruchnahme böriger Y» euftfe
auf Eurfürftlichen Yagden,

YTordlich on VD irttenbera auf 0Oem€vechten X bufer erftreckt
{ich nNer beFannte Kiefernwaldern reiche „ ohenzud, Der Släming,
Nber Dier fldfi'l' leider für UunsS, wWwenn ı98} Yuthers Spuren OUrCD Öte
bübfchen Talagrüunde un Öte Wweitf Dis inNns ADrandenburgifche {ich Dinz
iebenden waldigen en verfolden, eine vollftändice Zucke, Öte

boffentlich OÖUTCD emficres Sucben noch ausgefule YWerDden Fann (val
wenigqftens ” ® ADolcte, „Die PiINeS Släminqdorfes. dabhna
Stögner) 1912° 3ULK Heformationsgefchichte in Ölefen Begenden)

Y ucber tebte eInDar 0Gs mebr Der Rulturmweelt zudgewanÖte Bebiet



auf dem Suduyfer Der $”Ibe iE  CQ  r  D  xÖöten LDIE Corgau un Defjau mebr
als jene Begenden, Denen Oamals nOoCD Tanı3 anÖdeve SEigenart un
Sghigkeit Öer einen Z utber ADitfokenden LO eNDden niftete als beute;
und Ourch ÖLe Öweicte no ufch Ö0$ slamingqwaldes batte (ich” 1g
nNaCD LV ittenbera herubertgteredet, LUdS Legel iın f  rboq trieD, ebe
Yutber eine Cbhefen XVittenbera an  un MDen Docdelherö on

Y utbers Samuylus LDolf Sieberder LN Zutbers eigenem Barten un®
eigentLich YOLÖRT Z utbhers LO 1Ulen, uno LWAdS fich n Ööomı

Y utbersbrunnen bei LU ittenberd erzabhlt, beides FEommit FÜr Y uthbers
JggOolr Deziehungen bier nicht in BDetracht,

oD aber bringen nun ÖL zwiflchen en beiden fürftlichen
Aevieren einggebetteten Y Sferfchen Sorften Öer Duübener er 04s
tefjelnOfte ebenDe Da Ön DY utber guf deran bei LU ittenberd. X3aNns
on S öfer auf Dresficdh, eP Eurfachfifcher GHroßer Öe  S  z Keformations;
zeitalters, W“ e1in wirtlicher Sreun® Y utcbers. Daß Y utber un® anDere
KWittenbereter Belebhrte eteleggentlich bei en Butsbefigern auf Oem
Yande als Böft bei NEeLr an weilten, muß Öfter vorgefFommen fein.
—S YDICO Ön $Prasmus Spiegel Oem Furfschififchen „ofmarfchall
erzablt, Ogß Yutber einmal „afenjaq® aufs Y and uÖ etannt
deworden, gdewifnermaßen biftorifch (teworden i{ aber DOL Uem
Öle welche x%ans Zöfi Y utber U $SEhren in et I531
veranftaltete, Yutber, Öer in Dden _Sabren I531 un 1532 wiederhbolt

KRrankbeitsanfallen ZU Cun batte, Griff, als PL imı Spatherbft I531
eftigem Unwoblfein befallen WULOE, u Zeilmittel Ln Be  Z

talt Cines usfludes NAMD Dresfich ZU feinem Sreunde Y öfer Mer
aber wußte nicOtFs Minfer ZU CUN, als für Y utber eine “ Sand abzubalten,
aguf‘ O  1e en Neformator im agen binausfubhr. 2  tber bören (QDITE

ber 0A8alles ÖL€ Ouellen, Öfe bier einmal in aller Hreite felt
fprechen follen!

Im 16, Dezember Desfelben “ Yabhres fhrieb Z utber Ööm LÜitten
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Dera c& Qöfer, indem er 1D in eiINeLr entzucfenden finnicen eije bei
Diefem füur en Cag in Dreszich Qer Sagöfahrt bedantt:

cbmarfchalct u„Dem DBeftrengen un E rnvbeften Cans Y Öfer,
Sachfen, ineinenı gunftigen berrn un qutfen freunde.

Bnad8 uno friede iın C hrifto, Beftrenger, SE rnvebfter, ieber berrt
no freund {ls icD nebeft Dey euCD Wa eins Fopffs (aufen uno
wacCDer ur ewegun 02$ leibs u vertreiben, un qroße
ebr n freundfchafftt erZCINT, AaucD mtcH guff evor uret, bielt
CD AucD erlei auff em C NnNeıin gteiftlich TejJeGT 1n en en
147 pfalm Y auda Serufalem feiner guslegund, welchs G1r DOenn
Öfe aller Luftigeften gejeqgt uno e wilt O CD nu as beim (TE
q unO Ü wirckt, bab CD eucCD Öalt eiD wolen ANZELGEN, guff as
CD nicDt Öfem tewifjen AUut auff eLDIeM boden GeEWOÖNNEN
beimlich Dey ebielte un® nicDt aUein undanctbar, (ondern gucD
fDedlich emfunden YWOLCDE, SchicddeR  z& Ogfjelb, 19 viel fein i{t,
TaNnB un TaL, Und bebalte m OOCD guch Tancz unO GaT, MDenn
voilt lafıt f£ch wunderlich in freunDde teilen, 04s PS e1in Lelicher Tanıız
Erieat un Oem andern nichts abedtebet. x 5 wolt folchs z cefallen
an n  /DOenn euD U Ötenen 1in 1D willic. e mML Bott erolDen
amp WLr lieben X5gUS Keben un Drauben. Amen. Sonnabent NaCD
DY UCLE, 153 k$

J Yiartinus DY  A  utber,
Yuther i{t, A  (ich ewedung u maCDen, alf©o jedenfalls Dbis

Dresfch U Suß ngen,  S  ©}  e  e un Oannn bat ibn S öfer auf Öte _ Saqd qge
fahren. Öb Y utber gquch unangemeldet guf dem renz  er @C[‘)[Ofi A

(Deint, fofort WDIrO Öte DienerfhHaft DHeweagung crefeist, Zhnfpannen
efobhlen, en z  ttern  ea Xefcheid (tegteben, DOL allem IWIrO Y uther @L7

frifcht uno beroirtet, Y utbers Aeziebungen U $  19 Yofer w
DdDam  Is fDon alt. _Sabre 1523 batte Z utber feinem sreunDe, OÖer
fich eben 'r Urfula Ön Dorsid verlobt hatte, Öfe Auslegqunet 0e$ Uuber
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Öte Üzbe bandelnden (iebenten Kapitels 028 erften Korintberbriefes N  F
eeiInNeEL, LD er Fennt » OLE fDöonen LV Orte aAm SOHluß 0OP$ Y L5

I mungsfcDreibens: „Und bab Oaffelb Baurch ZU Kuer ochzeit woöllen
(Denten, OÖamitit ich aucD einmal e1in Driftlich epithalamion, 0A$s E,
ein Brautlied unge, LUIE 11 DOL SZeiten 3 Iun pfledte, biemit
Euch (ampt x  1Er Lieben Braut Bottes Bnade,“ m Jab OT
auf, mz Dezember, ICgufe Y utber Öie beiden, Und e1in nach em
genannten fSaqdausflug, am 15- „Suli 1532 taufte Yurbher, Oer
Bevatter tand, Dresich Y Sfers fpater befannt gewordenen Sobn
Xans, Jn ÖRr amals gehaltenen Laufrede finden QGTAr feine Be
ztebungen guf OÖte rver{Dher, LWWDIE fie Z utber feine LÜ orte flicht DU
em Ders aQuUus am 65 „DBMottes ABrüunnlein bat LO affers 1e Sulle“
erFlärt Yutber: g  er (ind aroße Foniareich, ÖE $ Ibe ift er
Kurfurft, Xans Y ofer e1in bechlein, 0A$ Yıleer {t Ö1e LDelt. 5ab
ein weeferlein, fagt Oer Dfalmift, as foll 1En nicDt verfiecten, il
erhbalten,“ Und annn Öld eiIne förmliche DefHreibung Yand;
TULeS, WIeE U Dressich qusqgefeben en MAan, 3U VWVers Oesfelben
Pfalmes „Dy Fröneft 0as mıf Deinem C511t” + m Srublina GUAS,
blumen, AUAS, meyenblumlein, Og Öie fein cteel butter on WIrD, umb
pfinafjten erObeer, eydelbeer, Oannn Firfjen, (piling, äpfel, Dirn, forn,
cterffen, aber, Wein, fifQD, 'Octel, ctebert als Ym O irctel TunO mit TUTEeCH.
Unfer ET Bott macht einen fbonen Erangs“, eiOer en n

Otefen $Perratt DON ÖRr GUTLFeOE. VDollig erbalten aber un MeDLTa
m Druck erfhienen i{t Öte fböne auf em Jagdausflucg entftandene
Auslegung 0O2$ 147. Dfalmes „2auda “ Serufalem“, Ylian mertt noch
beute beim Durchlefen OÖtefer tiefagrundigen ZArbeit, CD mOCHhte en
en sErögeruch, ÖLe naturliche Srifche, QOT’IN Y utbher {ie (Duf, e
siebungen Y Tatur {tecren iın IDr auf Schritt uno Oritt, „Ote
3YOCY wafjer Saulbach un rifchbach“ bei WVittenbera erwahnt 2ucther
Ogrınz (önft überbaupt nicht WICOERT, ( viel NLr befannt i“t’ Und WwWIie
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OÖte Zhuslegung ÖS Z obpfalmes mf em ABe (hließt: „Preife uno
Obe aUles, TUdS O0em bat, Amen“, R (purt inan Durch OÖte Tan3e Schrift
InOUr orO0entlich, WLg Y utber tepackt bat, als er WiLeDer einmnal
Oraußen Unfer freiem immel Öte LV älder in ibrer (pat ber  1  en
Wajeftat fDhauen Fonnte, un® LDIE Öfe sEhre Bottes ORr LTatur, Öte

vernahbm, mäacDtfid feinem S3EeErZEN widerhballte, s 1Dr DON
Y utber e1ine Eurze Tanz Enappe Auslegung um 42, aım „VOte Oer
1r DOreiet nacD rifchem Waßner“, VDeit Dietrich, ÖRLt uns teje
un aAnDere D falmenauslegungen überliefert bat, bemertt 211 Olefem
am „Diefen Dfalmen bat Dr Yiiartinus irn &lecfen Dresfich OÖP$s
Iiorgens umb Öte _ Sfachtzeit qustteleat“, Xesziebht fich 1eje€ Zemerkung
auf 21n andermal O0er agndelt fich um eine Derwecdhflung mM dem
147 Dfealm?

Y un babe CD Der Befchichte Yutbers “ Jagdbefuch bei
YÖfer noch eine MNuelle aufitöbern Eonnen, Öte bisber unbelannt
WAL, Zh1f Y uthbers Spuren un VV ittenberda wanDderte D iım
Sebruar Otefes abres Ön Dresfich uüber Schmiedebera nacQD SChHIoß
KYeinharsz, jenem EertLLIcH miffen Der VDaldeinfamkeir un Ü?a[b;
aroßartickeit OÖeT Dubener er gelegenen SHloß, welches Öte Yiach  4  7
Fommen x„ans on Z öfers, O12 Brafen on Y Öfer ZUC Zeit u10 völlic
ımM Stil Augufts 028 Starfen erbauten. Zhuf Y Sfers tolagten Keinz
barz noCcD Roders, 18 iın en Oreißieter “Yabhren 0Öe$S DOTIGgEN “ Sabhrı;
bunderts Oen Defig ÖRr Samilie ertwigd überding. DEr befonderen
Yiebenswüurdialeit der Srau ertwicd, OÖPTt Yutter OS jerzieten Defigers,
unö Oer gutigen $ rlaubnis 0e$ errn Hertwid ADe CD °6 un 3U Der  Q

Oanfken, Ogß CD OÖOrt Ötfe alte €bxt°nigli on Xeinbars 5 Befichte belkam
unO, WAas CD el fand, bier Oer Öfi'entlid)feft übergeben Oarf.

Diefe€ bronit i{t NLICDES anOeres als ÖE alte 2 öferfche Ssamilien-
Dronif, OÖte ber noch nıemals irgen0wo im rucE er{(Dienen. i{t un
für Öte OÖr  ung bisber 1m aUaemeinen efrIVvas UnbetFanntes LOAL-.



Her volle Qitel auftetr „Stamm;BGeneaglogie un VDerzeichnuß Öer
UÜbralten Zntkunfft 0ÖFs 2delichen Befhlechts Qer KXebhefeldere,
Zilters, 130 ÖE Y Sfere tenanOt, QAUS Dbervehrten siftorien uno Drieft:
lichen MDocumenten mf Znziebung QUerDan BefDHichren {o fich
er Sachfjen uno Oem eißner S and Ü Deren Zeiten 3zugefragen vVDOonNn
Anno C bhriftt 027 bis guf gegenwärticges 1095: 4i Don Der C bronit,

(tarfen TUr erbaltenen Solioband, Defindet {ich eDeENTAUS in Keinz
barz PIiINnNe 1566 vDONn Bödel angefertigte ur lesbare WOrfgetreune Ab  /
frift ön 245 =CiIfen.

AIie wichtiefte sEntdeckung /} Öte CD an Oer C hronit (elb{t w  en
inacbht babe, ff Öte einmwandfreie Seftitelung, Oaß in OLE Stammz
BGenealodie DON 16095 OÖte fbon LITE Sab 1000 in Dresfich dem
iftorikfus D aurentius g  eın e  riebene „Stemmatographia
Loeseriana‘“‘ Hineindearbeitet WOrDden {{t DIEr VDerfafer Otefer Stemz
matoqrapbhie fpricht n  ) wWwenn in OÖer KRedaktion Öer Befamtchronit
DON 1695 on Xsans Yofer, (0Oem Soß Y uthbers Datenkind, Öem
n tel Yutbers Sreund, TaNs unzweidenfic als Ön „oem
noch lebenDden Erbmarfchall“ ÖLE Kede , Und Öiefem alteften Be
andtei der Keinharzer Chronit gebören obne Zwoeifel OÖfe umfanareichen
AbfHhnitte üuber Yutcber un eine Äeziehungen U ans on S öfer am
KVOenn 1D bier AaucD Aufseichnungen ande nacD dem Lode Y uthers
uno OS I541I Olefem beerdtgten Zans Y öfer handelr, 19 Fann
Nnan OOCD gerviß fein, Ogß OLE Cradition, als CS z  Ur Aufzeichnung QÖer
Stemmatograpbhie Cam, Ozefen {IcD etleichbleibenden Äreifen nichts x  ALD ertvolles verfchüuttet Dart. SO Fann Öfe Z utherforfhung Öte beiden
tatfachlich - teues bietenden stellen uüber Xans Ön Y Sfers x  A  befchluß
un über e  Y  1 Yagqdögusflug on I531 neben anDOeren $Einzelbeiten Als
1eU2 Z rgebniffe buchen. 10078  $ erfteren Dunke betrifft, ( bat Yutber
m‘&d) Der C bronit dem ans DON Y öfer nicht Ur Ur s”he teraten,
fondern ibm quch eine Arau gqusgefucht Seite 142 Öer „„andfchrift
5



Deißt %sans VDON _ Öfer fet, OUTCD u 2utber beredet worden, „DOer
ibm AzucD 1N€e$ fürnehmen vVOon 21dels AUS ORr BGraffichaft anste
obann DO  en Dorziqs uUs Oem gule el  In Lochter, DON Lugend
uno Y eibes OnDeit vortreff lich, UrcD Bottes fonderbare Surfebung
furgefDlagen, un elbft Ourch fein andaCHtictes et eindefeanet but,
LD er Fann adgen, LDIE Urfula Dorsic enem 21506 Dorsic
zufammenbändt, Oer 1524 aAuUus Oem Alofter Altenzelle AauUusSITCAL un ZU
Y utber n2CD Wittenberq Fam Y

un aber, Was faat ÖLe SStemmatographie Qer Z öferfhen
$ S pife 145 es OÖriginals ejen Dr „Denn Og Anno I531

Zutbher, feiner Befundbheit \S+ pfleden, nNaCD Dresfih, 3UDOT
Öfters tefcheben verreifert nO aUDdg errn Xans Y ofer auch PeLLUGE

wa uno unpa gefunden, bat foldhen feiner Amntunft
unO trefflichen fbonen dufpruchen alfo un ermaßBen eTrgqOBET, Ogß elr

DOM Bette gufgeftanden un Öem errn Yutbero 0Öes anDderen Hordens
eineS guf feinen „ecyden anftellen Laßen, muLf einanDder (iH bingus-
begeben uno \llerband un eteiftreiche Befprach UnNterwegens
gebalten. Unterdeßen aber un weil Ourch %ern annn Y öfern,
er Odenn feinen Bebrauch gehabt, OLE Jagten felber anzuoröünen, uno

Öem Zhufitellen umbeaedangen WOrDden bat Y utber Öte Derfion
un Auslegung OÖP$S 147 Dfalms Y obe en errn _Jerufalem, auf dem
LDea meÖitteret, bernach Ogbeim amplifictieret un 19Dann errn Hanß
Y Sfern am e1in Medicationsfhrifft, 1o guf ULNctefteller
170 wohl U lefen, zuctefchicht dercteftalt.“ er folar in Öer C bronit
ÖRr oben Gan ebra  e Drief Zuchers VDOM 16 MDesember TL LV eiter
berichtet Öte € bronit Y utber babe Oamals n1r unÖ e1in Saß
Biey vDOnNnN Y ofer z3Um Befchent erbalten, LVie Öle € bronit WUurDden
früber ellle Y utbhers DHriefe an S öfer in KXeinbars in en OÖriginalen
aufbewahrt, Oannn aber fpater abaegeben,

$SFinen urQUSs Öer Doltsfade, Öer zZeict, aucD ÖOOrt in
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Der abttelecgtenen er OS Bedachtnis an Y utbers Zinwefenbeit nicht
erftorben i{ft, bewabhrt uUuns Öfe vVOnNnN ÖRr Zntftehung Oe$
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Teufelsbereres bei Xeinbarsz, 2lls Oer Teufel hörte, Öüfi Y utber ibm
auch in Öiefer Begend alle Herzen gbwendig machte, babe CL, als er



uüber OÖte <yetÖe binweaflod , feinen Schub DOTL é[tger auséelfippt. SO
fe: Öer Teufelsbera ent{tanden.

$Eine anDdere fucht en Y {Iamen eines im OrÖn Äadis
telegenen LV aldbeftandes, welcher i1m Doltsmunde ÖRr Dapft denannt
wWIrO, U erFlären. Y utber GDe einmal Kemberdt, (teprediet
hatte, nach Anbalt wanDdern wollen 1in9 fei nicht Weit AaqDdis in
einer WW aldfchenfke eingeFfebhrt, Aber 0Oas ZDier, ÖGs Y utber OOrft DVDOL

tefert IWOrDden fei, babe N Quer e  mec®Tt, Ogß 4B entfest qustgerufen
babe: Yschte DScCh Öer Dapft fein Tan3eES 9 eben land folches Bier
trinten müfen  +

LWar nu  _ Y utber ein abaefadter eın Der g40, 1UIie biél)er taft
aUe2utherfor  I gemeint aben, ÖODder en WLr aus dem Dorftebenden
einen anDderen $ indruck gewonnen Y Daß unfere Xeformatoren un
etleich ibnen evancdelifche Cheoloden i1m allgemeinen felbft niemals Yatrer
tewefen {ind, nımmt °einen LD under, Oer Öte O2$ Cbheologen  Z  7
itandes ın ibren wirtfhaftlichen un (ozialen Sufammenbängen uber;
1e Aber etIVas Tanz AanDderes {£ OScCH Öte Ablebnung OÖPs LV eiOwerts
als folchen Und OgvOon i{ft bei Y utber TT Feine Kede Schbon WEr

ibm, WwWIe WLr auf en Schritten olat, OÖte ibn runo
LU ittenberd uno Og verlief doch eın GaANZES Y eben in Irgen O:
eine, QucD OÖfe fernfte Destiehung z “ Yand un LU etOwert, x  gern  E un
_ Sagdberren, Sorften un _Jagögebieten bringen, n nicDts, wodurch
fich Yutbers Verachtung OÖer “ Yaqd der auch ULr VDerftändnislofigkeit
gegenuber LV eiÖleuten aufzeicen, ctefDweicde Ddenn beweifen Ließe. Der
&©  aDdel uber OÖas {(osigle Unrecbt an Oem Xeefener Sörfter betrifft Feine
weidmannifche, {ondern eine fozialrechtliche Zndgelegenbeit, asfelbe
ctile vDO  _- einNer Demerkung au Y utbers Genefisvorlefung 1537
über L Yofi Ders S, Oer DON Y imcoO andelt, DOort faat c II®“6
aber Y Timcod ein Acdter wiLrO, 0Oas bat nichts mit Der gewöhnz



lichen Jan0 unferer Surften U Öer leider eINIGE üUbertrieben
uldigen, Ogß {1e  d } ibretwillen Öte wiDtiaften Amtsgefhafte ltetten
Laffen und lteber für aroße LV eiÖöleute als für weije Hedenten gelten
vwollen.“ s  . —.  1ine Kritit an einzelnen, an ibrer Pflichtvergeffenbheit, aber
nicht am LV eiOwert! Uerkwurdieg ift übrigens, OGß Zutbher, 1W O eL
on LiiMcCOO fpricht, bier LWUIE ımn OEr Ooppelt erbaltenen Drediat on
1523 » Venator« nNie als (val oben), (ondern als Cyrann erFlaärt
un0 „ Iager VOL OÖem errn“ als Lyrann iın ÖR Kirche OÖODer Bewroalt;
baber guf religiöfem Bebiete guffaßt. Yıljlan hat bei Y utbers Tan3er
ADehandlung ÖRr LTimrodfigur Öen Oeutlichen sZindruck, Ogß er IO
bier Det ORr Auslequng an IrgenOein Dorbild An welches ? balt
Y utbers Unrteil uüber ÖL€ a Öer KSürften un® erren, in welchen er

überbaupt Öte allein Jagdberechtigen auf $Zrden {iebt, Flinat aber
AanOers als bei Öer L (imrodftelle OOLEt, WwWo PL OÖte an ein Dorrecht,

ern Kleinod Öer Kurften“ nennt£, (2indfeil, Colloquia IL, I09.)
Un aQuUus em Tagebuch 028 CEordatus (Seite 430, Lir. 95 rfeben
WT, “  B Y utbher wobhl rechte un talfche LVeiÖleute unterfcDie0, Y  V  venn
er Öte Anficht ÖRr erfferen WIDderaiDbt: „Den ein wulff muß ein GE
I0 Kue aben, als Öte vecht wetiÖleute aggen, Zucdhs, Suchs, M
Yarder, £X Ueiß is), Beyer, abicht frefien viel, eicgtentltich alles,

Un Feiner Öer vielen DeutfDen uno ausländifchen, evandelifchen
uno® Fatholi  en e’%utber?iog;rap?iep / ÖLe LD eingefebhen habe, babe CD
irgenO el ASs darüuber gefunden, Og Ü Y utber ÖL adtd pOfItiV gemwurdiert
bat, LW IrO nicht WIe bei Kobler un® anDderen CiNe beftimmte Abneigung
Y uthers geden Öte aa bebhaupter, f WIrO OOCH uno IIMNMer AF
gelegentlich Öer einmaliden Deteiligung Y utbers an NEer “ Saqd on Dder
YDartburg QAUS Ön den meiften AKöftlin ODer ausrath Zutbers
Zlnficht ber Öte an LE Her nicht mebr wobhlwollenden Y7Teutralitat
bebanDdelt Der 34 X  Z OÖrifar überbaupt nicDt erwahnt, Aıurs,
gandspunfkr für alle ıefe Urteile i{ LeOiglicH Z uchers Drief Ön ÖeT
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Wartburg an Spalatin 15 ZAuguft I521. i  Yber 1DeNn IWIL Ojefen
lefen, 19 finden lwir‚ 0Aß 1e€ darın epifodenhaft gebrachte DA  C  z  CO  a
ung DON 9 uthbers faqderlebnifjen Gar nicDt Ötefe maßdaebende Bedeu  4

en Fann un Ddarf, un lefen ım dufemmenbang mit dem, WASs
IOIr Y utbers Stelungnahme bierzu n wifjen, PÜLUAs
anDeres USs Ötefen Seilen Deraus,. Aber bören YDILE zunachft einmal en

fraglichen Abfchnitt 0Oe$ lateinti(ch e{ Driebenen Xriefes in euf  er
Überfegung:

Ilj bin“, (DOreibt Zutbher, „ no I3fen ZAuguft 4Weil
Tade 34t auf ÖRr Sag (tervefen, 048 ‚(üußbittere‘ Veragnügen Dder
elden gucb einmal Fennen u lernen,. LDir baben 300el gjen unÖ
ein DAaQaT Rebbübner ttefanden, eine für muüßice Y eute vecht YOLILZ
Oige DHefdhäftigung! JO aber WUCDE auch OOrt iInfer Jatgdgeftell un
&+  YMieute Öle theologifdhen Bedanten nicht 108 un0 wieDxiel Sreude Mr
0as Sdufehen UD demadt Dat, foviel Yiljiclei8 und Schmersz mifchte
fich dazwifchen, als ICD hier ein Sinnbild dafür fano, wiLe Der Teufel

durch fein fandcreftell un Ourch eine rottlofe Ylleute DON Z ehrmeiftern,
DO  _ Hifhofen un Cheologen olche unfhuldigen Q tierlein Jagte, {
Otefes GTAr {9 rgurıge SSinnbild DON Öen einfaltigen und eläubigen
— oelen WGr mir 30 getenmwartid. Dasır fam ein an0eres Sinnbild,

noch (hmersender. $EsS war mMr gelungden, eın Z&aschen (ebendiet 3
Friegen, un icD batte C S 3 -n  ) in meinen XRockärmel einz
cewicPelt, Und n Furz qn 1D einmal OÖOgvon V  ) fbon Fommt Öte
Ylieute, findet en ArTmen agjen im 3\O\f Dem ILD ÖRr recDte Zauf
abaebifjen, fü er WITO vollends erwurdt, —5 wuiten Dapft und Satan, rwieviel — eelen CD aucD ur (ovtel Yhbe 3U etften verfuchte, fie
richten obne Anbalten alles x  Ü Brunde, SO babe D on Otefer Jaqd

NUd. J aCDte Mr as fböoner, mf Speerwüurfen un®
DHogenfhuffen DHaren, VOSIfe, sEber, Suchfe nOo deraleichen tottlofer
Z ehrmeifter 5eug ZUL StrecFe ggbrad>t mfi;ben. Doch tröftete mich

e
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Dier nun e1in qan  ö nabe LiegenDdes aAnDderes SSinnbild DON guter Dedeutung,
Daß namlich ajen un® anDdere unfchuldiae Tiere Ööm Wienfchen dejaat
werden un® nicDt vVDON Bäaren un LU Ölfen, 04s er rauberifchen,
babaierigen nO Derartigen BHiflhsfen un® Dfaffen, as bedeutet?: VDIE

en den Zimmel 1n0 nicht Öte <yolle als Beute eingebracht
wWwerden.“

$ Fann Ölefem Yriefe Feine uübelmwollende Rritit echbtem
weiOmaännifchen Jaddwer nOen. LDer fagt uUns Oenn, b ET DON

Derlepfch, en Yutbher obl manchmal auf OLE an beetleitete ÖDder
WEr n ıeje „afenjadÖ Den Zhugtufttagen Oe$ abres I52I1 ab

gergDe weidctereCHte N  e Ywoaren Y Und verdefjen IIE nicDt, Oa
Y utbher, 4 + Brifar ttelecgentli OÖer LDartburqzeit Y ucbers
uüberbaupt NIE fpricht, auf feinem Dathbmos vielleicht Öte aller;
gewaltiaften feelifDen Kämpfe feines Ganziecn D ebens ur un
Deshalb DON anDderen abfichrtlich ZU feiner Ablenfung 8988 auf Öte an
enommen WULCDE, Z erzählt qusÖrucklich Wiathefius: „Drumb
niımbt Man ın micfe aNns e1410, 3 zeyren etebet er OÖte $Fröbeer m
Schloßbera“ Y  {ber WAaS wunder, el Ogbei uüberall cheolodqifierte Y

LUaS {ich ber an Xebhauptungen uber Y utbhbers Wieinung on

an un Jagern Ötefen LV arrburabrief gefnupft bat, WIrO veftLos
Dinfallic, wWenn WDILK e1ine Zhisfage Y utbers uüber 0a LV eELIODETE be:
trachten, OLE IiNeINEeS LU iffens ıMN Olefem dufemmenband noD niıemals

ZDehandlung berandgezsoden wOorDden E, M batte er eLTOQLELEL, 1173

Y utbers BGenefisvorlefung OÖODder Genefisprediaten bei „Limrc o PeELUASs
über ÖLe an finden, WUCDe aber, LUDIE eben crezeictt E, ı1 allgemeinen
Oabei enttäufcht, AnDders aber weiß Zutber em großen
Jager 0e$ Alten Ceftamentes, on Z au ein intere{fjantes iblifches
Y ied DO Qer an U {fingen, ier bandelt {ich ber niıcht
beiläufice Demerkung in einem Yrief, (9ndern Z utbhber fpricht a

Öffentlicher ka  Ule mm 2u0ditorium VWittenberg, in Oer Vorlefung
5



uüber 0A4 erfte Buch LWofe Kapitel 25) ım “ Sab 1540, ber Öie “Yaqd,
VOte fein, W.e wirfungsvo weiß Ög 0Oas _Ndealbild eines en
LV eiöberren U entwerfen : Mentken WIL, YDIL eien e Ötfe Süußen
feines Katbeders (igen und feinen LÜ Oorten Laufchen:

„E(au wahlte 1ih”, 19 uberfege CD QAUS em Iateinifchen ext Öer
KW eimarer Z utherausagabe O4 411), „Den eru 0Oe$s z  gers  )
un0 HNeiters, welchen er . aber, DbefonDders Öen erfferen, obhne Tarfüunde 3
begeben, nicht ausuben Fonnte, SO beetehen aucD unfere Sürften aguf
ibren fanden nicht allein Unterlaffungsfünden, nein, Ö1e (Dwerftien Qat;
fünden. MDen armen Kleinbauern verwüften {fe Saatfelder und AcPer:

voill OLUrDauUs nicht geben, 04g LU LO DO Barten un AcBern tern;
zubalten. Sondern ungeftraft darf Ues zerwubhlen, ' und Öte 3i
1el Schweiß ochgebraQten Sacatfluren Q  renen, i‘a febhlt P nicht
Uein an nO ScHus, nein, Oenen Nan belfen ollte, fhadet
au nNOCD, 3O WIrO DOenn Oer Turte Der eın anDderer Jaqdberr noch
einmal Fommen un Den KSürften Deutfchlands L iese WIie YaMd  4
fpieße entreißen, D)as jaae I, Oamıiıt WIr wigen, Ogß Öte aa
heutzutage icht obne tel Simde (tetrieben YWITO,. RS baben auch
viele daruber Öisputtert, ob Ddenn Öie ag überbaupt gefezmäßicd
uno echtlich fe 2in 1D nun i{t fie Feinesweas (Olecht, un ÖRr
fadndberuf fann UL und gewifjenhaft fein. TIG baben WLr an em boch  Z
berübmten fachfifchen Sürften, Öem Rurfürft TieOTr1 gefeben. Der

19, Oaß Feinem (hadete, mebreren ar Yiugen brachte Ya
Bannte er, Öa}3 er irgendwo qucb ULr gerinden Schaden (gefan batte,
19 macbhte eL Ooppelt wieder qut, Dfi ıeßß PE auch 4  n Öie Dauern
einıde Scheffel Betreide verteilen 3UT LÜtredererftattung eflen, Wags

0Oas WD weggerweidet batte, — i{T eines gquten un (öblichen
Kürften wWUÜrdie. MDenn IDIE wollen Den Süurften OÖie Xegalien nicht
wednehmen, VLE *Q Öie Bauern 1m Zhufitand 0O2$ _Sabhres 1525 U

verfucht gDen« 9  er Z wect Der aa nun i{t Der, Ogß Öte



wilden Tiere WIeE LDOlIfe, Daren, Dber abaewebhrt Werden Dug
Ur Wienfden unD Dieh 3O n  B ÖLe N ein, 01045 scqh un
anDdere unfchuldiere Qiere OUrcD fie tehuret werden. MDenn 0S muß
PeLINES Nurften Amt fein, LUDILE Dder Dichter faat (Virgil AÄAeneis 853)
„Parcere subiect1s, et debellare superbos‘. Odann ift ber Öie

e1in (Doner 5pOort un e1INe genußreiche Abwechflung (honesta
voluptas et oblectat10), Öte allen erlaubt {} Öte fie, obhne Oen Unter;
fanen Unrecht uno Schaden u CUN, ausuben, Andernfalls f Öte aag
PeLLUAS ebr VDerwerfliches un Schädliches s fürchte gber, 0Oaß
E fay, ÖRr für einen ganzen Weltmenfchen tehalten WIrO, Oft pflicht;
vergefjen Ogbei tel Tatz uno Unterlaffungsfünden begangen l)at U{ 4i

Wie Og sEfay un Sriedrich vDON Sachfen als LD eidleute nebenz
eINAaNDer creftellt {ind, ff nicht obne XUMOF für uUunNs,. D}  {ber Feiner, Der
OdvOnNn Kenntnis genommen Dat, Fann Z ucher nOCD einen gqusgefproche:
en Beaner Oe$ Jagöwefens neNNeEN, wWwenn au cD eORT Sachmann
empfinden WICO OGß Y utber ficH auf Öie eictentlich weidmannifDen
Sraden WLIe Schonung un Schonzeit 028 LU Ddes an Otefer n
nicht einlaßt. Daß 0OAs Verftändnis nacD OÖtefer Seite ÖPs LV eiOwerFks
ber Y ucher nicht cgtefehlt bat, dafür, ÖenFe iQD, 33eHGt tergOe ORr
LV artburqbrief,

Und IWEeLr nOocD mebr wifden möchte, u  3 fich Y utbers en  em
Lieturfinn Ü überzeucten, ÖRr lefe, WIe er einem ÄDriefe ul
15206 fein S” heweib Katbarina Bora Xindin un
feinen Sobn Sobannes Sunagbirfh n  7 unO abnlich m

ZAlpril I531 Spalatin (DOHreibt, PL feine Xindin arußen, un0
MBott MOöCde ibm ungen irfch (henfen,

2 utber felbft en als “Yfäcgrer nicht Fennen ttelernt, LDobl
aber ibt S eiIne Ersählung April 1538 in Torqan bei D auter; .  A
DaD (‘‚ 54): ä\x Yabe Abends 1in Kurft on AAnbalt Zutber
(tebeten, am nachften Wioraen mf ibm felbft jagen U cehen. Yutbhe
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babe TeEAaNCMWOTTLEL: ”  a in wo 0g  3  u berufen. bın aber nicht
ein folcher YWeidemann U roilte, IO J6q en bab{ff Cardinel bifhoff,
etbumbberrn nnO mOoncD U LD er (D bier nicht, WwWwWIe Y utbeı
fich vornahm, feinen aroßen meißnıfDen Begner, errn sEmfer, en
„Dodf U YZeipzid“ 3U jagen | Iaa {iD ÖeLr “YSefurit Örifer (111, 366)
darüber entfegen, WWIL freuen uUuns ber Öte fhöne flbérfcl}riff jene  S  O
Abfchnittes g  A  auterbachs Tacdebuch Diefelbe autet namlich :
„Lutherus venator‘‘. Y utber e1in KVeidmann.

Yırther iber einen Barten
R cD babe einen Barten gepflanzt un einNen

f  a 1 Brunnen andelect, IeLÖPS mc SEr folg. Komm
uno Ol ( oll{t mf Y ilien un Xofen befränzt

x werden‘\ $g i{t lteb, Ößfi O11 ZucD Sämereien 3ULK o} Srüubhjahrszeit verfprichft; hicte NUurL, (oviel O1115 Fannft, 1D Warfe fehnlichft Ograuf: CDa E  En a OLr Oartegen YWIEÖRL n Befallen fann, be;
fiebl un fei gewiß, P e  te Denn, MAG ÖeT Satan feinen
Schuppenn, CD ol ibn inzwifDden verlachen unÖ O1 Sı  f_)o  rten C
e  291 Schöpfers Segnungen betrachten uno fie Ü feinem 2obe genteßen

Ditte, OenFe Oaran in er Fommenden Saftenzeit ÖLe aroßten
SErfurter Kiefenrettiche 311 fhicden Öte il A ıls ein WWDunDder un  7

feren Y euten zeigen UT AKubme PUUEeS Bartenlandes; wenn O1l
außerdem etIUaSs — men OavONn fenden Fonnteft OAdite 3Er lieb

2  LUle Samereien, Öie Ö gefandt Daft, geben auf, OÖie Yielöonen
unO KRürbiffe macDen Zhisnabhme, obwobhl {ie in anDderen Barten
gucD vorankommen‘
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